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Manuela Lowak

Vom Affen gebissen –

Geschichten und Satiren für 

Boomer, Erzählung „Anita, 

oder: Von nix kommt nix“. 

Die Geschichte schildert das 

abenteuerliche Leben der 

Friseurin Anita aus der Sicht 

ihrer siebzehn Jahre jüngeren 

Schwester. Ein alter Konflikt 

zwischen den beiden 

Schwestern droht den 50. 

Geburtstag der Jüngeren zu 

überschatten. Zugleich erzählt 

die Geschichte von einem 

Generationenkonflikt – und hält 

am Ende eine überraschende 

Wende bereit.

Anmeldung unter 02223-912630 (gerne auf AB sprechen)

Mail: bestellung@dollendorferbuecherstube.de

Christine Piontek

CatCheapET

Lea schafft sich ein 

CatCheapET an: einen 

lebensechten Katzenersatz 

(ET = ErsatzTier), der von 

einem KI-Roboter gesteuert 

wird. Sie tauft ihn Osiris und 

denkt, das Zusammenleben 

wäre dank moderner 

Technologie viel einfacher 

und preiswerter als bei einer 

echten Katze. Doch Osiris 

benimmt sich zunehmend 

anders als erwartet und wie 

es aussieht, hat Lea die 

Rechnung ohne die KI 

gemacht.

Michaele Gruen

Saga der Erdlinge

Die zweiteilige Saga 

beschreibt eine Welt, die 

sich in der Erdkruste 

unterhalb von Bonn und in 

den Höhlen Südenglands 

vor den Menschen verbirgt. 

In der Unterwelt Terradisto 

(1) wird zwischen 

arbeitenden Sandlingen 

und mächtigen Steinlingen 

unterschieden. In der 

Höhlenwelt Terracliff (2) 

wurde das Kastensystem 

abgeschafft – eigentlich. 

Doch Terradistos 

Machthaberin bedroht alle, 

die ihrem und dem 

Geheimnis von Blythe, geb. 

1666 in London, zu nahe 

kommen.

Markus Peter

Weihrauch und Myrrhe

Zwei Brüder, früher 

unzertrennlich und durch die 

harte Schmiede des Lebens 

eng miteinander verbunden, 

werden wiederum durch 

einen Schicksalsschlag 

getrennt. Ihre Lebenswege 

scheinen sich auch 

unabhängig und getrennt 

voneinander zu entwickeln, 

doch es ist nicht alles so, 

wie es scheint. Viele Jahre 

später erhalten sie 

Gelegenheit, Vergangenes, 

Verlorenes und 

Verletzungen aufzuarbeiten. 

Oder ist es dafür doch zu 

spät?
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